
Abweichende Beachtennis-Regeln mit Padels 

Beachtennis mit Padels wird fast in der ganzen Welt gespielt, wo Beachtennis angesagt ist. 
Hauptland ist zweifelsfrei Italien, aber auch unter anderem in Portugal, Frankreich, Belgien, 
Österreich und Kroatien wird mit Padels gespielt. 

Die Feldabmessungen 

Das Einzelfeld hat die Maße 16x5 Meter, das Doppellfeld 16x8 Meter. Das Netz ist 1,70 
Meter hoch. Die Freizone an Seiten- und Grundlinien sollte etwa zwei Meter betragen, nach 
oben muss an allen Punkten mindestens sieben Meter Platz sein. 

Bälle/Schläger 

Es wird mit MID-Bällen gespielt. Der Schläger darf nicht länger als 55 Zentimeter und nicht 
breiter als 30 Zentimeter sein. Die Schlagfläche darf 3,5 Zentimeter nicht überschreiten. 

Punkt-, Satz- und Spielgewinn 

Das Spiel beginnt mit dem Losen um Aufschlag oder Platzseitenwahl. Der Sieger der Wahl 
kann Aufschlag, Rückschlag oder Seite wählen. Der Aufschläger darf beim Aufschlag das 
Spielfeld nicht berühren, bevor er den Ball gespielt hat. Der Ball wird mit Aufschlag von 
unten oder oben ins Spiel gebracht. Beim Aufschlag kann das ganze gegnerische Feld 
angespielt werden. Es gibt nur einen Aufschlagversuch. Bei Netzberührung wird das Spiel 
fortgesetzt. Wenn der Ball den Boden berührt, ist der Ballwechsel zu Ende. Ein Satz endet mit 
sechs oder neun Gewinnspielen bei einem Vorsprung von zwei Gewinnspielen, wie im Tennis 
üblich. Bei 6:6 oder 8:8 tritt die normale Tiebreak-Regelung in Kraft. Es gilt die traditionelle 
Zählweise mit 15, 30, 40 und Spiel mit einer Einschränkung: Die Zählweise der einzelnen 
Spiele erfolgt im Modus "no ad", d. h., bei Einstand entscheidet der nächste Ball über den 
Spielgewinn. 

Der Modus 

Im Allgemeinen wird im so genannten Doppel-KO-System gespielt, d. h., jeder Spieler muss 
zweimal verlieren, bevor er ausscheidet. Wer verliert, kommt in die sogenannte Verlierer-
Runde und hat dort die Chance, erneut bis ins Endspiel vorzudringen. 
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